
„Möhlin jubiliert“ – eine unorthodoxe 
Zeremonie zum Bettag 2013  
in der Sporthalle Steinli, Möhlin, Sonntag, 15. 
September, 10 Uhr,  
mit Kinderhort und Hütedienst für die Kleinen im UG 
 
Ein Schüttelbecher voller Emotionen kommt am 
diesjährigen Bettag zum Einsatz. Wo  sonst 
Handballer um Punkte kämpfen, versammeln sich 
sonntags Vertreterinnen und Vertreter von jüngeren 
und älteren Ortsvereinen, die 2013 einen „Runden“ 
feiern: die Musikgesellschaft wurde 150 Jahre alt; der 
Verein der Ortsbürger 100 – wie auch die 
Trägerschaft des Aussichtsturms auf dem 
Sonnenberg; auf 50 Jahre zurück blicken 
Jungwacht/Blauring; die Musikschule auf deren 40.  
Dazu kommen private Jubiläen, Geburtstage und 
persönliche Festivitäten. Aus diesem Grund jubiliert 
Möhlin und feiert sich am Bettag gleich selber. Diese 
Festivität wird als ökumenischer Gottesdienst mit 
gemeinsamem Abendmahl gestaltet. Hierfür hat die 
Forstverwaltung in der Halle einen künstlichen 
Waldrand aufgebaut, unter dem der Jodlerklub 
Laufenburg-Rheinfelden Teile aus der Jodlermesse 
singt. 
 
Jubiläen gibt es bekanntlich seit Urzeiten, nur hatten 
diese früher eine andere Dimension. Mehr davon im 
Gottesdienst. Bereit für eine Überraschung? 
Bedenkenswert, in Erinnerung zu rufen, dass der 
Eidg. Dank-, Buss- und Bettag ein staatlich 
angeordneter, überkonfessioneller Feiertag ist, der 
seit der Gründung unseres Bundesstaates (1948) die 
Bewohnerinnen und Bewohner unseres Landes an 
das Privileg ihrer einzigartigen Heimat aufmerksam 
machen will.  
 
Der Ökumenische Arbeitskreis der drei Kirchen von 
Möhlin organisiert dazu in Koordination mit der 
politischen Gemeinde jedes Jahr diesen speziellen 
Anlass. Ein „Bhaltis“ der besonderen Art unterstreicht 
2013 diese über 30-jährige Dorftradition. Die 
Kollekte ist für die Médecins sans Frontière 
zugunsten ihres Einsatzes in Syrien. Anschliessend 
wird ein Apéro serviert mit der Möglichkeit an einer 
Spaghettata der Jugendmusik Möhlin teilzunehmen.  
 
 


